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Nro .

Olden

dans 51 .
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Anzeigen .

Montag , den 20sten December 1790 .

I. Gericht !. Proclam . und Publicat .
1 ) Es ist zwar denjenigen Gliedern der hiesigen Stadtgemeine , welchen ben

der geschehenen Verlegung des Gottesdienstes von der St . Lamberti nach St . Nicolai
Kirche , in letztgedachter Kirche für den Sonntags Haupt - und nachmittågigen Gottes =
dienst , wie auf den Mittwochen und Freytag , Stellen angewiesen worden , in den
desfälligen Bekanntmachungen zugleich mit angezeiget , daß solche Kirchenstellen bis
Neujahr künftigen Jahrs unentgeldlich betreten werden könnten , woraus zu folgen
fcheint , daß nach Ablauf solcher Zeit eine gewiffe Heuer dafür erleget werden müsse .
Da jedoch vorkommenden Umständen nach , und vermöge Herzogl . Consistorii Resoluż
tion , die Bezahlung einiger Heuer für den Gebrauch gedachter Kirchenstellen bey den
nach St . Nicolai Kirche verlegten Gottesdienst , nicht Statt haben wird ; so wird sol¬
ches , und daß mithin mehrerwähnte Kirchenstellen noch weiter und so lange die ihige
Einrichtung mit Haltung des Gottesdienstes währet , auf den bisherigen Fuß unent¬
gelblich betreten und genutzet werden können , zur Nachricht der Beykommenden hies
burch Sffentlich bekannt gemacht . Oldenburg er Commissione , den 17ten Dec . 1790

v . Berger . Herbart . Lenz .
2 ) Am 11ten Januar fünftigen Jahres , als den Dienstag nach dem ersten

Epiphantas , follen zwey seym Zoll zu Elsfleth nicht angegebene , und daher für con
fiscirt erklärte Orhöfte Terpentindl , öffentlich auf dem Zollcomtoir zu Elsfleth an den
Meiftbietenden verkauft werden . Liebhaber können sich daher an gedachten Tage , das
selbst , Morgens 10 Uhr einfinden , die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen bieten , Oldenburg , aus der Cammer , den 17ten Dec . 1790 .

v . Hendorff .

Schloifer . Wardenburg .
Schumacher , Römer . Herbart

Hans n .
3) Da per Decretum Regiminis vom 19ten Dec. a . c. dem Gastwirth Her

ling und dessen Ehefrau alle Veräußerung ihrer Fahrnisse , sub pona arbitraria et nul¬litatis untersagt worden , so wird solches hiedurch dffentlich bekannt gemacht , damit
sich ein jeder darnach richten und sich niemand mit der Unwissenheit entschuldigen könne .4) Carsten Stubbe , zu Dockbusen , hat seine daselbst belegene Kötheres mitallem Zubehör , an Harm Freese , daselbst , verkauft . Die Angabe ist den 12ten Jan .a . f. beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .



5 ) Johann Hinrich Winters , zu Syuggewarden , hat seine sämmtliche bis
Biezu poffebirte Immobilien , bestehend a ) in einem Hause mit 19 Jücken Landes , so
von seiner sel . Ehefrau Anna , geb. Janssen herrühren ; b ) in 8 Jücken , so er während
der The mit seiner fel . Ehefrau zugekauft ; c ) in einer Hofstelle mit 354 Jücken , so
er gleichfalls während der Ebe mit seiner fel . Chefrau von weyl . Herrn Lieutenant Jans¬
fen Erben zugekauft , mit allen dazu gehörigen Pertinentien und darauf anjetzt befind :
lichen Gebäuden , an Dierk Lührsen , zu Stollhamm , übertragen . Die Angabe ist den
18ten Jan . a . f . beym Herzogl . Ovelgiantschen Landgerichte .

6 ) Wilhelm Uibers , zur Moorsee , und Syabbe Gristede , zu Enjebuhr , ha
ben von der , aus öffentlichen Verkauf an sich gebrachten , okm Hayo Anthon Stollen
Kleinen Hofftelle , so zu Abbehausen betegen , a ) an Johann Dierk Ditmanns , bey Ab¬
behausen , 11 Jück ; b ) an Johann Hinrich Arend Meyer , zu Abbehausen , 4 Suck ;
und c ) an Cord Runcken , daselbst , das Hauß , Stall und Garten , so pptr . Juck
groß seyn soll , verkauft . Die Angabe ist den 18ten Jan . a . f . beym Herzogl . Ovel¬
gönnischen Landgerichte .

7) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß auf Reelf Meentzen , Hausmann
zum Oberdeich , Namen und Güter , folgende 3 Poste ingrossiret stehen , welche seiner
Anzeige nach längst abgethan , wovon aber die Ingroffationsdocumente verlohren seyn
sollen , als : 1 ) den 25sten Jan . 1776 wegen der für den gewesenen Auctionsverwalter
Eli übernommenen Bürgschaft , eine Summe von 250 Rthlr . ; 2 ) den 7ten April 1781
an den Kaufmann Schwaar , zu Esenshamm , 23 Rthlr . 28 gr . fammt Zinsen und Kos
sten ; 3 ) den 5ten Jul . 1781 an den Herrn Advocat Arens , zu Ovelgönne , 65 Rthlr .
fammt Binsen und Kosten ; und daß alle diejenigen , welche aus sothanen Ingroffatis
annoch einige Forderungen und Anspruch an den Hausmann Reelf Meenzen zu haben
vermeinen , auf den 1oten Jan . a . f . bey Strafe des ewigen Stillschweigens und unter
der Verwarnung , daß auf ferneres Ansuchen ble Tilgung obiger 3 Pofte im Pfandpro
tocolle geschehen solle , damit sich beym Herzogl . Ovelgonuischen Landgerichte anzuge
ben schuldig seyn sollen .

8 ) Es sollen einige Knaben und Mädchen künftigen Mittewochen ben 22ften
dieses auf dem Rathbause mindestfordernd in die Kost verdungen werden . Die folche
annehmen wollen , können sich daselbst Vormittags um 11 Uhr einfinden .

Von der Armendirection des Kirchspiels Oldenburg , den 18ten Dec. 1790 .
Saidi gio 9 ) Es sollen am 27ften dieses , als Montag nach Weyhnachten und an den
folgenden Tagen , einige Hundert alte Eichbäume in der herrschaftlichen Neuenburgi
fchen Holzung öffentlich meistbietend auf dem Stamme verkauft , und mit dem Verkaufe
foll jedesmal des Morgens um 9 Uhr angefangen werden . Bockhorn , den 17ten Des
cember 1790 . Saurmann .

10 ) Wenn jetzt noch einige Rechnungen aus der Stadts -Caffe auszubezahlen
find , welche noch nicht eingebracht worden ; so wird hieburch bekannt gemacht , daß ,
wenn solche nicht vor dem Weyhnachtsfest g liefert werden , sodann nach dem Fest keine
von mir angenommen und ausbezahlt werden , sondern bis zum künftigen Jahr unbes
zahlt bleiben müssen . Höpcken , p . t . Stadts -Cammerer .

11 ) Wenn an den hier in der Weser gefundenen eichenen Balken , weshalb
am 17ten April d . J . ein Proclama ergangen , niemand ein Eigenthumsrecht alhier ans
gewiesen ; so wird Terminus zum öffentlichen Werkauf desselben auf den 31sten Decem
ber , Nachmittags 2 Uhr , hicdurch anberahmet , und können demnach diejenigen , welche
diefen eichenen Balken zu kaufen Lust haben , sich zur obbestimmten Zeit alhier auf dem
Amte einfinden und den Verkauf gewärtigen . Brake , den 16ten Dec. 1790 . Gether

12 ) Es sind vier Sparren in der Gegend bey Tettens am Strande gefunden
und geborgen worden . Derjenige , so hieran einen Anspruch zu machen befugt ist , hat
folchen beym hiesigen Amte innerhalb 6 Wochen einzubringen , alsdann dieselben im
Gegenfälle verordnungsmäßig verkauft werden sollen. Etwürden , vom Amte , den
1oten Dec . 1790 Arens .



Oldenburger Getraide Preise .
Der Preis des Sandrockens unter hiesiger BörseDes Moorrocken

II . Privatsachen .

40 gr . Courant .
38 gr

1) Am 23sten d. M. werden folgende zum Nachlasse des went . Provisors Lüdemanngehörige Immobilstücke , als das große Hauß an der Bangenstrasse, welches der Herr Generalsu¬perintendent Mugenbecher heuerlich bewohnet , der Garten vor dem Eversten Chör an der Allee ,welchen der Herr Cammerpath Herbart in Heuer hat , und das ehmalige Bardewyksche Hanß ander Achternstrasse, Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadtschütting offentlich verkaufet , undfalls nicht hinlänglich geboten wird , verbeuert .
2 ) Manco Griftede , zu Strohaufen , läffet am 1oten Jan . 1791 in feiner Behausungdafelbst , durch den Administrator der Bergauterbedienung Herri Sport Intendanten Rumpf df =fentlich den Meistbietenden verkaufen : 16 drevjährige Ochsen , 8 zweyjährige dito , 11 Quenene15 Kuh und Ochsenrinder , einen Bullochsen , 6 Schaafe , 6 Pferde worunter einige trächtig ,ein Hengstfüllen , 2 Mutterfüllen , einige in gutem Stande sevende beschlagene Wagen , einigepauge , und mehreres Hauß - und Ackergeräth , auch Zinner Kupfer - und Messingzeug , und son¬Bige Sachen , nachdem sich Liebhaber finden , und wird nachrichtlich angeführt , daß der ZahlungssTermin bis Bremer Freymarkt hinausgesetet wird , auch wenn Käufer es verlangen , und fürfich convenable finden , das Vieh bis Maytag gefuttert werden kann .3 ) Es find von den Elsflether Kirchencapitalion 160 Nt . Gold mit Ausgang d . J . bevd : m Juraten Jürgen Menke , zu Lienen , zinsbar zu erhalten .4 ) Dem Hinrich von Lienen , zum Jaber Aussendeich , ist im Herbst ein Schwein zusgelaufen , welches der Eigenthümer gegen Anweisung der Merkmale und Erstattung der Kostenwieder erhalten kann .

taufend Thalern , in5) Ein Capital von zehn und mehrere tausend Thalern , ist auf bevorstehenden JosHannis , und allenfalls noch früher , in einer oder in mehrern kleinern Summen unter sehr an¬nehmlichen Bedingungen zu vier Procent Zinsen zu belegen . Die davon anleihen wollen , könnendie Sicherheitsdocumente in der Expedition der Anzeigen einliefern , und daselbst nähere Anwei¬fung erhalten .
6 ) Berend Spohler , als Curator über weyl . Gerd Vogelsangs Machlaß , zum Schwen ,hat fofort 52 bis 60 Rt . Curatelgelder gegen Sicherheit zinsbar zu belegen.7) Der Vormund über Gerd Kunsten Erben , Detje Nöschen , in Zetel , hat jest

300 Rt . Gold Pupillengelder zu belegen , und künftigen May 1791 wieder 200 Rt . Gold . Werfolche verlanget , welle fich ben ihm melden .8 ) Ich habe das für die Stollhammer Armen in den vorigen wöchentlichen Anzeigenbekannt gemachte Capital von 160 Rt . zu 4 Procent noch zinsbar zu belegen , und kann selbiges
fofort , wie auch mit Ausgang d . M. noch 208 Rt . 59 gr . 2 schw . gegen Sicherheit ben mir in
Empfang genommen werden . Abndeich .

M. W. Schlichting .9 ) Hinrich Harksen und Berend Cornelius jun . , haben einen Stender in der Weser
gefunden und geborgen . Wem folcher gehöret , und Merkzeichen seines Eigenthums angiebet ,
fann gegen Erlegung des Berggeldes und der Kosten solchen bey Hinrich Harksen , in der Alse ,
wieder bekommen .

10 ) Der Armeniurat Johann Christian Wittholt , zur Berne , hat von den dasiaen
Armencapitalien 120 Rt . Gold zinsbar zu belegen , welche sogleich in Empfang genommen wer
den können , auch noch 50 Rt . zu Neujahr .11) Die Rothenkircher Kirch - und Armenjuraten , Berend Cornelius und Johann
Weffing , haben 450 Mt. Armen und 92 Rt . 36 gr . Cauzelcapitalzinsbar sofort zu belegen .

12 ) Der Kirchjucat Friederich Kloppenburg , auf dem äufersten Damm , hat von den
Ofternburger Kanzel Schul - und Armencapitalien125 Rt . Gold zinsbar zu belegen , welche so¬gleich in EnzyBey demBuchbinder E. D. Birnstein, sind besonders guteNeujahrswünschein

Empfang

sehr billigen Preisen zu haben , als feine gemahlte in Boukets und Rosen mit Mesen , illuministe

13) werdenkönnen.

auf Atlas und weißgeprägte, tothe Genever mit Gold , auch auf Strümpfbänder gedruckte , im
gleichen mit bunten Einfassungenversehene, einzelne und in Bogen .14 ) Ben dem Buchbinder Strohm hiefelbft werden wie gewöhnlich wieder die besten
Sorten Berliner , Leipziger und Hamburger Neujahrswünsche, die besonders diefes mal auf alle
Stände und Fälle sehr gut gemahlt find , und sich durch aufserlichen Schmuckvorzüglich auszeich
nen , zu verschiedenen Preisen verkauft . Desgleichen Predigten und ausführlicheAbhandlungen
von D. K. G. Langreuter 48 gr . Gold ; dessen practische Fragmente und Skizzen 36 gr . Gold ;
deffen Miscellanien eines Landpredigers 10 gr. Courant ; deffen Empfindungen junger Christens
nach ihrer Confirmation 3 gr . Cour . Der Kinderfreund, ein Lesebuch von Rochow, gebunden
24 gr. Gold . Sturms Morgenstundenauf jeden Tag des Jahrs , gebunden i St . Gold. Unter



icht zur Pflege der Mädchen und Schwangern , befanders der Mütter für sich und ihre Säug¬
imge , in ihren besondern Krankheiten und Zufällen . Ein Volksbuch allen Hebammen und guten
Müttern sehr nüßlich und nothwendig . Frankfurt und Leipzig 1791 , gebunden 24 gr . Gold . Alle
Mufenalmanache , genealogische Taschen und Modekalender , wie sie auch Namen haben , zu ver¬

fchiedenen Preifen .
15 ) Demnach durch den Sturmwind in der Nacht vom 20ften zum 27ften v . M. nach¬

bemeldete Holzstücke an das Ufer des Osterstades getrieben nud allda geborgen sind , nemlich :
2 Tannenbalken 45 Fuß lang , 2 dergleichen fürzere , 33 Stück Sparren , 9 Stück Dielen ver¬

schiedener Länge , 4 Eichenblöcke , ein Schlagbaum und mehrere geringere Stücke , dazu fich aber
die Eigenthümer zum Theil noch nicht gemeldet , zum Theil noch nicht legitimiet haben : fon wire

felbigen des Endes bis zum 3ten des nächstkommenden Januarsmonates die testere Frist hiermit
telst vorgefeßet , und sollen an solchem Tage die noch vorhandene Stücke jeden Orts meistbietend
verkauft , die dafür aufkommende Gelder aber , nach Abzug des nöthigen , ordnungsmäßig be =

rechnet werden . Hagen , den 8ten December 1790 . Königl . und Churfürstl . Amt .
Schlepegrell . Heife Sable .

16 ) Da verschiedene Einwohner zu Egborn , wegen der von ihren von went . Herrn

Cammerrath Schmidt von Hunrichs , als Befizer des Guts Ekhorn , angekauften Ländereyen
noch Abgaben zu entrichten haben : so werden selbige hiemit erinnert , solche rückständige Abgaben
an mich innerhalb 8 Tagen zu bezahlen , oder zu gewärtigen , daß ich fie gleich nach den Ferien

gerichtlich deshalb belangen werde . Oldenburg . Bolken , Regierungsadvocat .
17 ) Ben einer Ellen und Gewürzhandlung hier in der Nähe , wird gegen nach fren

Frühjahr ein Bursche , der von guter Herkunft , auch munter und gesund seyn muß , in Condi
tion verlangt . Nachricht giebt desfalls

Oldenburg . Johann Hinrich Schütte , im weissen Pferde .
18 ) Schiffer Evert Hillers , in Bremen , auf der Groffenstrasse , verkauft feines lan

ges Petersburger Flachs , bey hundert Pfunden und bey Thalern im billigen Preise .
19 ) Ich habe einen blauschimmlichten , ungefähr einjährigen Ochsen , mit einem weiß¬

fen Kopfe , vor ungefähr 6 Wochen , weil er ben meinem Hause fich aufhielte , angebunden .
Der Eigenthümer kann ihn gegen Erlegung des Futtergeldes wieder erhalten . Ofterschepse .

Oltmann Gehrels .

20 ) Ehlert Steinfelt und Ahlert Hinrichs , biefelbft , haben als Vormünder für Stein !

felts Kinder 150 Rt . gegen hinlängliche Sicherheit fofort zinsbar zu belegen .
21 ) In dem neulich von der Wittwe Eilers gekauften , an der Poggenburg stehenden ,

bisher von dem Schusteramtsmeister Feßenfeld bewohnten Hause , kann ich oben eine gute Stu
be , wobey ein Feuerheerd vorhanden ist , für ein oder zwey einzelne Personen , auf Ostern E. J .
anzutreten , verheuern . Liebhaber wollen sich den der Wittwe Eilers baldigg melden .

Christoph Dincklage .
22 ) Wegen weyl . Dierk Menken Erben , find 185 Rt . zinsbar zu belegen , welche bey

dem Vormund Berend Rehme , zum Eckfleth , gegen Anweisung gehöriger Sicherheit sogleich in

Empfang genommen werden können .

23 ) Es sind mir vor einiger Zeit 2 Rindquenen auf meinem Lande zugelaufen , die der
Eigenthümer gegen Anzeigung der Merkmale und Bezahlung des Gras und Futtergeldes wieder

D . A. Morisse .empfangen kann . Burhave .
24) Gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit find fofort einige einheimische Armen

gelder zinsbar zu belegen. Nähere Nachricht in der Expedition der wöchentlichen Anzeigen.
25 ) Ein grosser , mit greifem Leinen bezogener , mit 2. gezeichneter Regenschirm , it

vor etwa 3 Wochen abbanden gekommen . Der , bey welchem er fich befinden follte , wird gebeten ,
ihn dem Eigenthümer , den er in der Expedition dieser Anzeigen erfahren kann, wieder zuzustellen.

26 ) Es find von den Elsflether Canzelcapitalien 46 Rt . 50 gr . Gold bey dem Jura¬
ten Jürgen Menke , zu Lienen , sofort zinsbar zu erhalten .

Beförderungen .
Sr . Herzogl . Durchl . haben gnädigft geruhet , den Herrn Paftor Kuhlmann von Ostern¬

burg nach Hammelwarden, und den Herrn Pastor Hollmann von Hole nach Osternburg zu verfeßen.

Der Dienstmagd Heilke Wenken , zu Neuenhuntorf , ist , weil sie in dem ihren Brod¬

Herrn Harm Maas betroffenen Brande , statt ihrer Kleidungsstücke ein kleines im Bette liegendes
Kind , das sonst höchstwahrscheinlich ein Raub der Flammen geworden , gerettet , zur Belohnung
dieses ihres bewiesenen edelmüthigen Betragens und zum Erfaz ihres gehabten Verlustes eine
Vergütung aus dem Generalfond verordnungsmässig zugebilliget worden .

In Nr . 50 der Anzeigen unter gerichtl . Sachen N. 19 ist zu lesen , statt beym Ovel
gönnischen Landgerichte , beym hiesigen Landgerichte ; imgteichen 9 . 23 statt 130 bis 140Ruthen ,
130 bis 140 Scheffel .
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